
In der Land- und Forstwirtschaft ist 
Naturschutz gelebte Praxis!

Durch die aktive Bewirtschaftung von Acker und 
Grünland und Renaturierungsprojekte ist Naturschutz 
in Niederösterreich bereits gelebte Praxis:

 � Ziel:
 � Bis 2030 20 % aller Flächen Österreichs wie-

derherstellen oder renaturieren
 � Reduzierung des Einsatzes von Betriebsmitteln

 � Gefahren:
 � Beeinträchtigung der landwirtschaftlichen 

Produktion, insbesondere in Natura-2000-Ge-
bieten (z.B. Wachau)

 � Verringerung der Lebensmittelproduktion und 
sinkender Selbstversorgungsgrad

 � Steigende Lebensmittelpreise
 � Notwendigkeit von Lebensmittelimporten mit 

niedrigeren und weniger transparenten Quali-
tätsstandards

Das neue EU-Renaturierungsgesetz stellt die 
Land- und Forstwirtschaft in Niederösterreich 
vor große Herausforderungen:

84.000 Hektar
Biodiversitäts- und 
Naturschutzflächen 

auf Acker 
und Grünland 1/3 

der Landesfläche 
als Schutzgebiet 

ausgewiesen
rund 90 %

der Betriebe in NÖ 
nehmen freiwillig am 

Umweltprogramm 
(ÖPUL) teil

138.600 Hektar
Zwischenfrucht- 

begrünungen
Investitionen in die 
Wiederherstellung 

von Flussläufen und 
Schaffung neuer Lebens-

räume für bedrohte 
Arten

2 Nationalparks, 
1 Wildnisgebiet, 
1 Biosphärenpark

mehr als 500
Renaturierungs- 

Projekte realisiert


